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Feuchtgebiet zwischen Stolper See und L 331

Abrutsch-/Abschlämmassen

Kuppiges Tollensegebiet mit Werder

Landkreis / Kreisfreie Stadt
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Vegetationseinheiten
Uferseggen-Grauweidengebüsch; Uferseggen-Ried

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

09850

X

Bei diesem Biotop handelt es sich um ein Feuchtgebiet. Das Substrat besteht ausschließlich aus Schlamm, und das Gebiet weist allgemein 
einen eutrophen Charakter auf. Die Wasserstufe kennzeichnet sich durch großflächige Bereiche offenen Wassers. Das Gebiet liegt in einer 
Strecksenke und unterliegt keinerlei Nutzung. Die Umgebung des Biotops besteht hauptsächlich aus Gehölz, wobei sich eine Baumgruppe in 
westlicher Richtung und eine Hecke auf der Südostseite befindet. In östlicher Umgebung findet man einen Graben, im Norden Ackerfläche. 
Die Vegetationseinheit, die den größeren Teil der Fläche prägt, ist das Uferseggen-Grauweidengebüsch, der Rest wird von Uferseggenried 
bestanden. Dominierende Pflanze ist die Ufer-Segge, dominierendes Gehölz die Grauweide. Desweiteren findet sich vereinzelt Sumpf-
Dotterblume, Wasser-Schwwertlilie, Europäisches Pfaffenhütchen und Gemeine Esche. Das Biotop ist ungefährdet.
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
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Wiese
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forstliche Nutzung

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

k

Umgebung
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Carex riparia Salix cinerea

Caltha palustris Euonymus europaeus Fraxinus excelsior Iris pseudacorus


